
Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst

Zeitung_Gemeindenachrichten  04.04.11  10:39  Seite 3

Folge 11/2025 - Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst



Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst

Liebe Zellerinnen und Zeller!

Ein erfolgreiches und arbeitsreiches
Jahr 2025 geht zu Ende – eine gute 
Gelegenheit, um auf das Erreich-
te zurückzublicken. Es war ein
besonders herausforderndes Jahr,
da viele geplante Projekte trotz 
der allgemein schwierigen Finanz-
lage, positiv und zur Zufrieden-
heit vieler Bürgerinnen und Bür-
ger umgesetzt werden konnten.

Gleichzeitig möchte ich einen Ausblick auf das geben, 
was uns 2026 erwartet. Auch im kommenden Jahr ste-
hen zahlreiche Vorhaben auf dem Programm, darunter die
Sanierung des Tennisplatzes, die Erneuerung der Solaranlage
im Freibad, der Neubau des Löschteiches in Franzeneck, 
sowie die Fortführung der Straßensanierungen und einige 
weitere Maßnahmen. Es wird erneut ein arbeitsintensives, 
aber auch ein spannendes Jahr für unsere Gemeinde.

Der Glasfaserausbau schreitet voran und wird – soweit 
es die Witterung zulässt – voraussichtlich noch heuer in 
den Bereichen Burgstall, Zell Zentrum und Hinteredt ab-
geschlossen.

Der Winterdienst wird wie gewohnt durchgeführt. Ich er-
suche jedoch alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer, insbesondere in extremen Wettersituationen, 
Rücksicht zu nehmen und den Fahrstil den Gegebenheiten 
anzupassen.

Besonders freut es mich, dass unsere Gemeinde am 
19.11.2025 im Ursulinenhof in Linz mit der Auszeichnung 
„Junge Gemeinde 2026/27“ geehrt wurde. Diese Ehrung 
erhalten Gemeinden, die in den geforderten Bereichen be-
sondere Aktivitäten für Jugendliche umgesetzt haben.

DER BÜRGERMEISTER
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Im neuen Abfuhrplan 2026 gibt es einige Änderungen, die 
unbedingt beachtet werden sollten:

l Restabfall: Abfuhrtag Dienstag, weiterhin 4-wöchentlich.

l Papier: Abfuhrintervall verlängert von 6 auf 8 Wochen 

l Gelber Sack: Abfuhrintervall verlängert 
 von 4 auf 6 Wochen, Abfuhrtag Mittwoch

l Bioabfall: Unverändert 2-wöchentlich

Durch die verlängerten Abfuhrintervalle ist eine korrekte
Mülltrennung umso wichtiger, um übervolle Tonnen zu 
vermeiden.

Vielen Dank an Matthäus Grünbacher, der auch heuer 
wieder den Christbaum für den Ortsplatz gespendet und 
aufgestellt hat.

Ebenso möchte ich mich bei allen 86 Blutspenderinnen 
und Blutspendern bedanken, die an der Blutspendeaktion
vom 28.10.2025 teilgenommen haben. Jede einzelne 
Spende ist ein wertvoller Beitrag für die Gemeinschaft. Die 
Aktion fand erstmals im Gemeindeamt statt und die neuen
Räumlichkeiten haben sich dabei als sehr gut geeignet er-
wiesen.

Nach vielen Jahren als Direktorin unserer Volksschule ver-
abschiedet sich Andrea Rosner nun in den wohlverdienten
Ruhestand. Vielen Dank für dein Engagement, deine Geduld 
und deine wertvolle Arbeit in unserer Gemeinde – du hast 
viele Generationen von Kindern auf ihrem Weg begleitet.

Eine Veränderung gibt es auch im Team der Gesunden 
Gemeinde: Nach vier Jahren übergibt Irmgard Fennes die 
Leitung des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde. Sie 
bleibt dem Team jedoch weiterhin erhalten und wird auch 
künftig aktiv mitwirken. Ich möchte mich herzlich für ihre 
engagierte Arbeit und ihren wertvollen Beitrag bedanken.
Die Arbeitskreisleitung wurde von Carina Helminger über-
nommen. Ich bin 
überzeugt, dass sie 
diese Aufgabe mit 
ebenso viel Sorgfalt 
und Einsatz weiter-
führen wird. Auch 
ihr danke ich sehr für 
die Bereitschaft, diese
Funktion zu über-
nehmen.

Ich wünsche allen Zellerinnen und Zellern gesegnete Weihnachten,
ein gutes neues Jahr und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Euer Bürgermeister

Q
ue

lle
: L

an
d 

O
be

rö
st

er
re

ic
h

Q
ue

lle
: G

em
ei

nd
e 

Ze
ll 

am
 P

et
te

nfi
rs

t



Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst3

AUS DER GEMEINDE

Zur Geburt

Frau Kristiane Pohn und Herrn Franz Gruber, Ehwalchen, zur 
Geburt ihres Sohnes Florian am 24.10.2025.

Zum 75. Geburtstag

Frau Rosa Eder
im Oktober

Herr August Hötzinger
im Oktober

Frau Maria Jaszfalvi 
im November

Zum 85. Geburtstag

Frau Rosa Weißböck 
im Oktober

Wir gratulieren!
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Ein aufrichtiges Beileid
Den Angehörigen von Walter Leitner, Zell am Pettenfirst, verstorben am 21.10.2025 im 88. Lebensjahr.
Den Angehörigen von Josef Gruber, Hochrain, verstorben am 28.11.2025 im 94. Lebensjahr.

Zum 91. Geburtstag

Frau Mathilde Krankl 
im Oktober

Zum 94. Geburtstag

Frau Friederike Neudorfer 
im November

Zum 98. Geburtstag

Frau Maria Eitzinger 
im November

3. Nachtragsvoranschlag 2025

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit:

Einzahlungen	 €  2.776.200,00
Auszahlungen	 €  2.821.200,00
Saldo	 €     - 45.000,00

Das negative Ergebnis kann aus Mitteln der allgemeinen 
Rücklage ausgeglichen werden. 

Örtliche Raumplanung
• Der Beschluss der Einleitung der Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Kreuth Nr. 1/1989 wurde aufgehoben und 
das Verfahren eingestellt.
• Die Änderung des Bebauungsplanes Kreuth Nr. 1/1989 
wurde eingeleitet.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 30. Oktober 2025

Verträge:

• Die Energielieferverträge für „Ökostrom Loyal“, „E-Fair-
teiler Loyal“ und „Erdgas Loyal“ ab dem 01.01.2026 der 
Energie AG Oberösterreich Vertriebs GmbH, Linz wurden 
genehmigt.

• Der Mietvertrag für die Wohnung Nr. 1 im Objekt Zell 
am Pettenfirst 2 wurde genehmigt.

• Die Vertragsanpassung bezüglich des GemCloud-Vertra-
ges um das Service der Firma Gemdat OÖ GmbH & Co KG, 
Linz weiterhin zu erhalten wurden beschlossen.

• Der Vertrag „Kinderbetreuung Tagesmütter/-väter in der 
Gemeinde“ für das Schuljahr 2025/26 wurde genehmigt.
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VOLKSSCHULE

„So bunt ist unser Schulalltag!“

Am 26. September 2025 besuchte die Volksschule Zell 
am Pettenfirst das neue Musikheim. Die Musiker:innen 
präsentierten eindrucksvoll ihre Instrumente und be-
geisterten mit Bodypercussion. Die Kinder durften selbst 
verschiedene Instrumente ausprobieren – ein abwechs-
lungsreicher und inspirierender Besuch, der Musik erleb-
bar machte!

Die 2. und 3. Klasse war im Oktober am Redlberger Bau-
ernhof in Pilsbach zu Besuch. Dort durften wir viele Tiere 
füttern und streicheln. Wir lernten viel über die Früchte 
im Garten und lösten mit unseren Sinnen ein spannendes 
Obstquiz. Zum Abschluss pressten wir unseren eigenen, 
leckeren Birnen-Apfelsaft und verspeisten die leckeren 
selbstgebackenen Brötchen.

Das ist „INO“ unser Schulhund. Er ist speziell ausgebildet 
und besucht in diesem Schuljahr alle unsere Klassen.

Am 3. November drehte sich in der 3. Klasse alles um die 
faszinierenden Jäger der Nacht! Eine Fledermausexpertin 
hat uns besucht und jede Menge spannendes Wissen 
mitgebracht. Weil die cleveren Insektenjäger immer selte-
ner natürliche Baumhöhlen finden, haben wir uns selbst 
an die Arbeit gemacht. Fleißig wurde gehämmert und 
eine schicke Fledermauswohnung aus Holz gebaut.

Am  3.  November  drehte  sich  in  der  3.  Klasse  alles  um  die 
faszinierenden Jäger der Nacht! Eine Fledermausexpertin hat 
uns  besucht  und  jede  Menge  spannendes  Wissen 
mitgebracht. Weil die cleveren Insektenjäger immer seltener 
natürliche  Baumhöhlen  finden,  haben  wir  uns  selbst  an  die 
Arbeit  gemacht.  Fleißig wurde  gehämmert  und  eine  schicke 
Fledermauswohnung aus Holz gebaut. 
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KINDERGARTEN & KRABBELSTUBE

ANMELDUNG
Pfarrcaritas Kindergarten & Krabbelstube 
Ungenach u. Zell am Pettenfirst
Unser Kindergarten und unsere Krabbelstube bieten eine liebevolle und fördernde
Umgebung, in der euer Kind spielerisch lernen und sich entfalten kann. Wir legen 
großen Wert auf individuelle Förderung und eine enge Zusammenarbeit mit den 
Eltern.

Kindergarten
Sehr herzlich laden wir zukünftige Kindergartenkinder (welche im September 2026 drei Jahre alt sind) mit ihren Eltern zur 
Anmeldung ein. Bitte über den Online Link auf der Homepage unseres Kindergartens „Kindergarten & Krabbelstube –
Pfarre Ungenach“ unter dem Punkt „Anmeldung“ einen Termin auswählen.

• Montag, 19. Jänner 2026 am Nachmittag in Ungenach 
• Dienstag, 20. Jänner 2026 am Nachmittag in Zell am Pettenfirst

Für die Organisation des bevorstehenden Kindergarten- und Krabbelstubenjahres ist es wichtig, dass auch jene Familien 
zur Anmeldung kommen, die im Laufe des Arbeitsjahres 2026/2027 einen Platz benötigen (Kinder, die zwischen Septem-
ber 2026 und Frühjahr 2027 drei Jahre alt werden). 

Krabbelstube
Unsere Krabbelstube ist ein Ort, an dem die Kleinsten behutsam in die Welt der Gemeinschaft hineinwachsen dürfen. In 
einer liebevollen Atmosphäre begleiten wir die Kinder beim Entdecken, Spielen und Lernen – immer ihrem individuellen 
Tempo folgend.
Unsere Krabbelstube ist für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren aus Ungenach & Zell am Pettenfirst.
Ein Informationsabend für Eltern mit Anmeldemöglichkeit für die Krabbelstube findet am 
Montag, 19. Jänner 2026 um 17:30 Uhr in der Krabbelstube Ungenach statt. (ca. 1 – 1,5 Std.)

Es werden die Öffnungszeiten, die Räumlichkeiten, die Kosten, der Tagesablauf und unsere pädagogische Arbeitsweise 
vorgestellt. Fragen eurerseits werden beantwortet. (Ohne Kinder!) 
Anschließend besteht die Möglichkeit, euer Kind für die Krabbelstube anzumelden.

Zur Anmeldung (Kindergarten & Krabbelstube) mitzubringen sind:
• (Kopie) Führerschein oder Reisepass von einem Elternteil
• (Kopie) Geburtsurkunde des Kindes
• (Kopie) Staatsbürgerschaftsnachweis oder (Kopie) Reisepass des Kindes
• Sozialversicherungsnummer des Kindes
• Impfpass
• aktuelles Portraitfoto des Kindes (Gesicht des Kindes muss gut erkennbar sein)

Wir freuen uns darauf, euch bei uns begrüßen zu dürfen!

Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei der Kindergarten- und Krabbelstubenleitung Andi Hager melden: 
KG417250@pfarrcaritas-kita.at oder 0676/82444700

Das Kindergarten- und Krabbelstubenteam Ungenach und Zell am Pettenfirst
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 (Kopie) Führerschein oder Reisepass von einem Elternteil 
 (Kopie) Geburtsurkunde des Kindes 
 (Kopie) Staatsbürgerschaftsnachweis oder (Kopie) Reisepass des Kindes 
 Sozialversicherungsnummer des Kindes 
 Impfpass 
 aktuelles Portraitfoto des Kindes (Gesicht des Kindes muss gut erkennbar sein) 

 

Wir freuen uns darauf, euch bei uns begrüßen zu dürfen! 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei der Kindergarten- und Krabbelstubenleitung Andi Hager melden: 
KG417250@pfarrcaritas-kita.at oder 0676/82444700 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Jahresabschlussübung 2025
Wie jedes Jahr wird als Abschluss der Übungssaison eine 
umfassende Herbstübung durchgeführt. Am Samstag, 08. 
November, war es wieder soweit. Um 14:00 Uhr ging die 
Alarmierung: „Brand Gebäude Menschenansammlung; 
verunglückte Person in verrauchter Garage, Lagerfeuer 
außer Kontrolle, vermisste Person“ im Feuerwehrhaus ein. 
Mit unseren drei Fahrzeugen und 21 Mann rückten wir 
zum Einsatzort in der Ortschaft Hinteredt aus. Nach der 
Lageerkundung durch den unmittelbar zuvor bestimmten 
Übungs-Einsatzleiter wurde mit der Brandbekämpfung 
begonnen. Die Sicherstellung der Wasserversorgung er-
folgte gleichzeitig mit einer rd. 200 m langen Leitung 
vom Löschbehälter. Der Atemschutztrupp konnte zwei 
verunglückte Personen in der total verrauchten Garage 
finden und in Sicherheit bringen. Im unübersichtlichen 
Gebiet wurde die vermisste Person, die ins steile Gelände
abgestürzt war, entdeckt und mit der Korbtrage aus ihrer 
misslichen Lage gerettet. Die Abarbeitung der herausfor-
dernden Aufgabenstellung erfolgte unter Einsatz aller zur 
Verfügung stehenden Mittel durch die fachkundigen Feuer-
wehrkameraden. Die Nachbesprechung der von Franz 
Schurz und Martin Sattleder ausgearbeiteten Übungsan-
nahme fand anschließend im geselligen Rahmen im Gast-
hof Leitner statt.

Quelle: Freiwillige Feuerwehr 
Zell am Pettenfirst

Glühweinstand Feuerwehrjugend
Am 20. Dezember ab 16:00 Uhr wird von unserer Feuerwehr-
jugend wieder ein Glühweinstand ausgerichtet. Im weih-
nachtlichen Ambiente werden kulinarische Köstlichkeiten 
und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm geboten.
Alle sind recht herzlich eingeladen und wir freuen uns auf 
euren Besuch. Der Reinerlös wird für die Jugendarbeit ver-
wendet.

Wir gedenken 
unserem verstorbenen Kameraden
Walter Leitner, verstorben am 21.10.2025, war seit 1958 
Mitglied der Zeller Feuerwehr. Du hast unsere Feuerwehr 
geprägt als Vorbild, Helfer und Freund. Gott zur Ehr‘ dem 
Nächsten zur Wehr.
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Wer Lust hat, früher oder später Teil des Musikvereins zu 
werden, meldet sich am besten direkt bei uns - oder sichert
sich rechtzeitig einen Platz in einer der umliegenden Musik-
schulen. Hier geht’s zur Online-Anmeldung der OÖ Landes-
musikschulen:
https://portal.landesmusikschulen.at/anmeldung

In den vergangenen Monaten wurde fleißig geübt, beson-
ders seit dem Herbst liefen die Vorbereitungen für unser 
Konzert auf Hochtouren. 

Unser Konzert am 6. Dezember war unser Jahreshighlight. 
Der volle Saal und der herzliche Applaus haben uns sehr 
gefreut und gezeigt, wie viel Freude Musik bereiten kann. 
Auch unsere Hausrookies haben mit viel Begeisterung und 
toller musikalischer Leistung das Publikum begeistert. Wir 
sind sehr stolz auf unseren Nachwuchs und freuen uns, 
dass so viele junge Musiker:innen mit so viel Freude dabei 
sind.

Ein besonderer Dank gilt unseren Kapellmeistern Manuel 
Pohn und Simon Geringer, die mit viel Engagement, Ge-
duld und Leidenschaft durch die Proben und das Konzert 
geführt haben. 

Wir blicken mit viel Freude auf diesen gelungenen Abend 
zurück und freuen uns schon jetzt auf das nächste Wieder-
sehen bei unseren nächsten Auftritten im Jahr 2026. 

Zum Abschluss ein herzliches Dankeschön an unsere treuen
Zuhörer:innen, Unterstützer:innen und Freunde der Musik-
kapelle. Wir wünschen euch allen schöne Weihnachtsfeier-
tage und ein gesundes, glückliches neues Jahr!

Die Musikkapelle Zell

7

MUSIKKAPELLE

Faszination Blasmusik - wo Jung und Alt gemeinsam musizieren
Es gibt vermutlich nur wenige Gemeinschaften, die so viel-
fältig sind wie ein Musikverein. Geschlecht, Alter oder Beruf
spielen keine Rolle - uns alle verbindet die Freude an der 
Musik.

Diese Leidenschaft für Blasmusik möchten wir weitergeben
und auch die nächste Generation dafür begeistern, Teil 
unserer einzigartigen Gemeinschaft zu werden. Mit vielfälti-
gen Angeboten wie dem Musi-Ferienspaß, einer Instru-
mentenvorstellung für alle Volksschulkinder oder öffent-
lichen Auftritten unseres Jugendorchesters versuchen wir, 
möglichst viele Kinder und Jugendliche zu erreichen und 
mit dem „Blasmusik-Virus“ anzustecken.

Umso schöner ist es, dass so viele Zeller Eltern ihren Kin-
dern das Erlernen eines Instruments ermöglichen. Derzeit 
besuchen über 20 Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren
die umliegenden Musikschulen, um ein Blasinstrument 
oder Schlagwerk zu erlernen. 

Viele von ihnen spielen bereits bei den „Hausrookies“, 
unserem Jugendorchester – einige sogar schon bei der 
großen Musi. Zusätzlich erhalten zwölf Kinder regelmäßig 
Blockflötenunterricht von engagierten Zeller Musikerinnen.
Wir dürfen daher zuversichtlich in die Zukunft blicken: Bei 
der Zeller Musi wird es auch in Zukunft gut weitergehen!
Übrigens: Zum Erlernen eines Instruments ist man nie zu 
alt! Die Musikkapelle Zell freut sich über spätberufene 
Musiker:innen ebenso wie über ehemalige Mitglieder, die 
nach einer längeren Pause wieder einsteigen möchten.
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TERMINE 2026

Jänner 			
3	 Sa	 Sternsingen						      Pfarre / Jungschar
4	 So	 Sternsingen						      Pfarre / Jungschar
11	 So	 Jahreshauptversammlung				    Musikkapelle
20	 Di	 Frauentreff im Pfarrsaal					     Pfarre/Kfb
31	 Sa	 Familienskitag nach Gosau				    SV GW Zell am Pettenfirst
	
Februar			 
1	 Sa	 Täuflings-Kindersegnung / Lichtmess anschl. Pfarrcafe	 Pfarre
6	 Fr	 Kinderfasching						      Gasthof Leitner
7	 Sa	 Jahreshauptversammlung				    Freiwillige Feuerwehr
14	 Sa	 Tag der Liebe						      Gasthof Leitner
15	 So	 Tag der Liebe						      Gasthof Leitner

März
1	 So	 Schnitzeltage						      Gasthof Leitner
7	 Sa	 Grenzwanderung II					     Gesunde Gemeinde
8	 So	 Schnitzeltage						      Gasthof Leitner
14	 Sa	 Grenzwanderung II (Ersatztermin)				   Gesunde Gemeinde
15	 So	 Schnitzeltage						      Gasthof Leitner
22	 So	 Schnitzeltage						      Gasthof Leitner
29	 So	 Schnitzeltage						      Gasthof Leitner

April 			
6	 Mo	 Kirchenkonzert 						      Pfarre / Musikkapelle
11	 Sa	 Flurreinigungsaktion Hui statt Pfui			   Gemeinde / BAV

	 Konzertwertung						     Musikkapelle
16	 Do	 Blutspendeaktion					     Rotes Kreuz
25	 Sa	 Wald der Kinder Instandhaltung				    Gemeinde
30	 Do	 Maibaumsetzen						      SV GW Zell am Pettenfirst

Mai 			
1	 Fr	 Maiblasen						      Musikkapelle
2	 Sa	 Firmung							      Pfarre

	 Schmolln-Wallfahrt					     Pfarre
3	 So	 Florianifeier 						      Freiwillige Feuerwehr / Pfarre
9	 Sa	 Jugendorchesterkonzert					     Musikkapelle
10	 So	 Muttertag Naschmarkt und Sektausschank		  Pfarre / Jungschar
13	 Mi	 Feuerlöscherüberprüfung					    Freiwillige Feuerwehr
14	 Do	 Seefest							       Freiwillige Feuerwehr
17	 So	 Erstkommunion						      Pfarre
23	 Sa	 Mutter- und Vatertagsausflug nach Strobl			  Pensionistenverband

	 Frühlingsausfahrt Maria Schmolln				   Oldtimerfreunde Zell
24	 So	 Bauernolympiade					     Landjugend

Juni 			
3	 Mi	 Feuerwehrwanderung					     Freiwillige Feuerwehr
12	 Fr	 Marschwertung						      Musikkapelle
13	 Sa	 Perlesreutfahrt						      Freiwillige Feuerwehr
14	 So	 Jugendmarschwertung					     Musikkapelle
23        Di         	 Ausflug zu Adler Moden              				   Pensionistenverband
			
Juli			
1	 Mi	 Schulfest der Volksschule mit AkSeTuZi-Show		  Volksschule
2	 Do	 Sternwallfahrt mit Pfarrfest				    Pfarre
3	 Fr	 Stadtplatzkonzert Vöcklabruck				    Musikkapelle
4	 Sa	 Bewegung und Balance					     Gesunde Gemeinde

	 Hobbyturnier						      SV GW Zell am Pettenfirst
5	 So	 Hufeisenwerfen						      SV GW Zell am Pettenfirst

	 Kirtag mit Festgottesdienst				    Pfarre
8	 Mi	 4-Tagesausflug Burgenland				    Pensionistenverband
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TERMINE 2026

Juli	
9	 Do	 4-Tagesausflug Burgenland				    Pensionistenverband
10	 Fr	 4-Tagesausflug Burgenland				    Pensionistenverband
11	 Sa	 4-Tagesausflug Burgenland				    Pensionistenverband

	 Wassergymnastik					     Gesunde Gemeinde
18	 Sa	 Wassergymnastik					     Gesunde Gemeinde
19	 So	 Bergmesse Pettenfirsthütte 				    Pfarre / Naturfreunde
24	 Fr	 Biergartenfest						      Gasthof Leitner
25	 Sa	 Wassergymnastik					     Gesunde Gemeinde
26	 So	 25 Jahre Jubiläumsfest					     Oldtimerfreunde

August
1	 Sa	 Lego Ausstellung					     Gasthof Leitner
2	 So	 Lego Ausstellung					     Gasthof Leitner

	 Grillfest							      Kleintierzüchter E7
15	 Sa	 Mariä Himmelfahrt Feiertagsgottesdienst			   Pfarre
			  mit Kräuterbüscherlsegnung	
23	 So	 Dorffest und Trachtensonntag				    Musikkapelle/Pfarre

	 Jungscharlager						      Jungschar
24	 Mo	 Jungscharlager						      Jungschar
25	 Di	 Jungscharlager						      Jungschar
26	 Mi	 Jungscharlager						      Jungschar

September			 
10	 Do	 Ausflug zum Abenteuer Erzberg				    Pensionistenverband
11	 Fr	 Sturmstandl						      Landjugend
13	 So	 Bergmesse Hirtenhaus					     Pfarre
16	 Mi	 Bezirkswandertag in Desselbrunn				   Pensionistenverband
27	 So	 Erntedank						      Pfarre

	 Herbstausfahrt						      Oldtimerfreunde Zell

Oktober			 
10	 Sa	 Grenzwanderung III					     Gesunde Gemeinde
11	 So	 Fußwallfahrt nach Puchheim				    Pfarre
17	 Sa	 Oktoberfest						      SV GW Zell am Pettenfirst

	 Grenzwanderung III (Ersatztermin)			   Gesunde Gemeinde
25	 So	 Friedensmesse						      Kameradschaftsbund

	 Gansl & Wild						      Gasthof Leitner
26	 Mo	 Gansl & Wild						      Gasthof Leitner

November			 
7	 Sa	 Jahresabschlussübung					     Freiwillige Feuerwehr

	 Kleintierausstellung					     Kleintierzüchter E7
8	 So	 Kleintierausstellung					     Kleintierzüchter E7

	 Gansl & Wild						      Gasthof Leitner
14	 Sa	 Jahreshauptversammlung				    Landjugend
15	 So	 Gansl & Wild						      Gasthof Leitner
22	 So	 Adventbasar im Pfarrheim				    Pensionistenverband

	 Jahreshauptversammlung				    SV GW Zell am Pettenfirst
	 Gansl & Wild						      Gasthof Leitner

28	 Sa	 Adventwerkstatt						     Gesunde Gemeinde
	 Glühweinstandl						      SV GW Zell am Pettenfirst

29	 So	 Adventkranzsegnung					     Pfarre

Dezember			 
4	 Fr	 Glühweinstandl						      SV GW Zell am Pettenfirst
5	 Sa	 Konzert							      Musikkapelle
7	 Mo	 Weihnachtsfeier						      Freiwillige Feuerwehr
12	 Sa	 Weihnachtsfeier						      Pensionistenverband
19	 Sa	 Glühweinstandl						      Feuerwehr Jugend
24	 Do	 Glühweinstandl						      ÖVP



Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst10

           GESUNDE GEMEINDE
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verstorben am 02. Juni 2016 im 77. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Herrn Franz Streibl, Schwarzland, 
verstorben am 08. Juni 2016 im 69. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Frau Liselotte Rauscher, Bruck, 
verstorben am 12. Juni 2016 im 52. Lebensjahr 
 

+++ Volksschule Zell am Pettenfirst +++ 
 
Am  28.  April  2016  bekamen  die  Kinder  und  Lehrerinnen  in  der  Volksschule  Besuch  aus 
Kasachstan.  Die  drei  Professorinnen  der  Universität  interessierten  sich  sehr  für  die 
Unterrichtsgestaltung  in unserem Land und vor allem  in Kleinschulen. Begleitet wurden  sie 
von  unserem  Bezirksschulinspektor  Franz  Spiessberger,  dem  ehemaligen  Direktor  der 
Pädagogischen  Hochschule  Linz  Hans  Schachl,  sowie  der  Landesschulinspektorin  Elisabeth 
Blaimschein. Unser Besuch wurde  von Bürgermeister  Stockinger, den  Lehrerinnen und den 
Kindern sehr herzlich empfangen. Die Damen zeigten sich tief beeindruckt von der Gestaltung 
des  Schulhauses  und  des  Schulgartens,  aber  auch  über  die  Art  und Weise wie  die  Kinder 
miteinander  umgehen.  Für  die  Schüler  und  Schülerinnen  war  die  Fragerunde  an  die 
Besucherinnen besonders interessant und hätte noch viel länger dauern können. 
Foto einfügen: Kasachstan.jpg 
 
Ein  herzliches Dankeschön  an  das  Bäuerinnen‐Team,  das  am  2.  Juni  2016  nun  schon  zum 
zweiten Mal in diesem Schuljahr mit einer gesunden Jause zu uns in die Schule gekommen ist. 
Mit  Begeisterung wurden  die  Butterbrote mit  Schnittlauch  oder Marmelade  verspeist  und 
Milch oder Saft dazu getrunken. 
Foto einfügen: Jause.jpg 
 
Nur  einen  Tag  später  (3.  Juni  2016)  trat  unsere  „Fußballmannschaft“  beim 
Bezirksfußballturnier  der  Volksschulen  in  Schörfling  an.  Wenn  auch  nach  den  ersten 
Ausscheidungsspielen  schwer  geschlagen,  so  sind  sich  doch  alle  Kinder  einig:  „Es war  ein 
tolles Erlebnis!“ 
Foto einfügen: Fussball.jpg 
 

+++ Gesunde Gemeinde +++ 
 
 
 
 
Was ist eigentlich der Stammtisch für Pflegende Angehörige? 
 
Der  Stammtisch  für  Pflegende  Angehörige  ist  ein  Zusammentreffen  von  Bürgerinnen  und 
Bürger  zum  Erfahrungsaustausch,  die  einen  kranken  und/oder  alten Menschen  zu  Hause 
betreuen und pflegen.  
Die Gemeinde Zell am Pettenfirst veranstaltet schon seit einigen Jahren zusammen mit den 
Gemeinden Atzbach, Manning, Ottnang und Wolfsegg Treffen, die immer am letzten Montag 
im Monat für zwei Stunden stattfinden. Die diplomierte Gesundheits‐ und Krankenschwester 
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Liebe Freunde der Gesunden Gemeinde!

Es ist wieder Zeit Bilanz zu ziehen und es freut mich be-
richten zu können, dass es wieder ein sehr produktives 
Jahr war:

l Der Turnsaal und das Pfarrheim waren wieder mit sport-
lichen Aktivitäten verschiedenster Art ausgebucht.

l Ob Faszientraining, Rückenfit, Square Dance, Senioren-
turnen, Skigymnastik, StepAerobic, Herrenturnen, Yoga 
und Feldenkrais, es war wohl für Jeden etwas dabei!

l Im Sommer faszinierte Waltraud Pohn wieder mit ei-
nem kreativen Ausflug  in die „Kräuterwelt“ (So ein Glück 
mit dem Pech) und produzierte mit ihren TeilnehmerInnen
Pechsalbe.

l Im Herbst veranstaltete Alois Pohn wieder eine seiner 
legendären „Historischen Wanderungen“, die wieder sehr 
gut besucht war.

l Und Marianne Eichinger rundete im November das
Jahr ab mit einem Workshop zum „Filzpatschen selber 
machen“.

Vielen Dank an alle MitarbeiterInnen der Gesunden Ge-
meinde und der Gemeindeverwaltung. 
Danke auch an unseren Bürgermeister, der voll hinter un-
serer Arbeit steht.

Von 2017 – 2019 nahm die Gesunde Gemeinde Zell am 
Pettenfirst an einem Pilotprojekt der Gesunden Gemein-
den im Bezirk Vöcklabruck teil. Ziel war es, Kinder und Ju-
gendliche intensiver und nachhaltiger für einen gesunden 
Lebensstil zu sensibilisieren.

Als Projektpartner fiel uns bei der Planung recht schnell die 
Jungschar ein. In einem Arbeitskreis haben wir zunächst 
gemeinsam mit den JungscharleiterInnen erarbeitet, wie 
wir Religion und den Gesundheitsgedanken „unter einen 
Hut“ bringen könnten. Wie alle Beteiligten schnell fest-
stellten, war das in keiner Weise weit hergeholt:

l Gemeinsame Unternehmungen planen und gestalten, 
schafft Raum für jeden der sich mit seinen Talenten ein-
bringen kann. Das macht wiederum ein gutes Gefühl von 
Gemeinschaft und Gebrauchtwerden. So wird das Selbst-
bewusstsein gesteigert und die seelische Gesundheit ge-
fördert.

l Die ohnehin gut organisierten Aktivitäten der Jungschar 
Zell wurden während des Projektes einfach noch mehr vor 
dem Hintergrund des Gesundheitsgedankens gedacht 
und geplant. Z.B. das Jungscharlager, der Jungschar-
leiterInnenausflug  oder der „churchescup“ (Volleyballtur-
nier der umliegenden Jungschargruppen).

l Ein Arbeitskreis zum Thema: „Ich bin wertvoll“  (mit 
Mag. Karin Schmidsberger) konnte ebenfalls vom Projekt 
finanziert werden. Die JS-LeiterInnen erhielten Anregun-

Ein „cometogether“ der Gesunden Gemeinde mit der Zeller Jungschar
gen, wie sie mit den JS-Kindern zu diesem wichtigen In-
halt arbeiten könnten.

l Die Gesunde Gemeinde stand den JungscharleiterInnen 
beratend und mit finanzieller Unterstützung vom Gesun-
den Oberösterreich und der Gemeinde Zell zur Seite. Die 
Gemeinde Zell stand voll hinter dem Projekt und unter-
stützte auch darüber hinaus, wo es nur ging.

l Mag. Franz Kaltenbrunner  half bei der Kommunikation 
und Organisation und zeigte sich immer offen und positiv.

l Mag. Sabine Fehringer (Gebietsbetreuung Gesunde
Gemeinde Bezirk Vöcklabruck) stand während der gesam-
ten Projektzeit immer mit Rat und Tat beiseite und half 
uns über so manche „Durststrecke“ hinweg.

In Zukunft, ganz im Sinne der Nachhaltigkeit, wird die 
Jungschar Zell regelmäßig in die Budgetplanung der
Gesunden Gemeinde eingebunden sein und mehr Mög-
lichkeiten zur Gestaltung des Jungscharjahres haben. 
Auf diese Weise bleibt der Gedanke an ganzheitliche
Gesundheit immer lebendig und bereichert das Pfarr- und
Gemeindeleben.

Als Projektabschluss plant die Jungschar einen Gesund-
heitstag für die Gemeinde. Der Termin wird im Frühjahr 
2020 bekannt gegeben.

Das Gesunde Gemeindeteam bedankt sich herzlich bei
allen UnterstützerInnen!!

Faszientraining mit Gerald Ziegl
www.bewegungsfreiheit.jetzt

Volksschule Zell am Pettenfirst 15.01. – 11.03. von 18:00 bis 19:15 Uhr
Kindergarten Ungenach  13.01. – 09.03. von 19:00 bis 20:15 Uhr
Kosten    80 1 pro Person
Kontaktdaten   Gerald Ziegl (Tel. 0680 128 11 03)

gesundheit verstehen. gesundheit leben

Von Kohle, Karten und kräftigen Wadeln

Gemeindegrenze von Zell am Pettenfirst aus neuer 
Perspektive erlebt.

Buntes Herbstlaub, frische Luft und gute Laune – bei 
besten Bedingungen machten sich im Oktober über 15 
Wanderfreudige auf zum ersten Teil der Grenzwanderung 
entlang der Gemeindegrenze von Zell am Pettenfirst. Mit 
dem ehemaligen Zeller Jagdleiter Franz Gruber tauchte 
die Gruppe in die Geschichte der Region ein. Besonders 
eindrucksvoll waren seine Erzählungen über die Mühlen, 
die früher entlang der Bäche betrieben wurden, und über 
den Kohlebergbau, der unsere Gegend einst prägte. Beim 
„Saghannesteich“ konnten die Teilnehmenden sogar einen
Blick auf eine alte Bergbaukarte und historische Fotos der 
Kohlenbahn werfen. Über Stock und Stein führte der Weg 
weiter entlang der Grenze bis zum Endpunkt der ersten 
Etappe, der Hohen Rast. Zum Abschluss kehrte die Gruppe
beim Gasthof Leitner ein, wo die Wanderung in gemüt-
licher Runde ausklang.

Der Gemeindegrenze von Zell am Pettenfirst entlang mit 
vielen Infos über den Ort und die Region.

Blick auf eine alte Bergbaukarte und historische Fotos der 
Kohlenbahn beim „Saghannesteich“.

Über Stock und Stein entlang der Zeller Gemeindegrenze.

Fortsetzung folgt!

Die von der Gesunden Gemeinde Zell organisierte erste 
Etappe war rasch ausgebucht – ein schönes Zeichen für 
das Interesse an Natur und Geschichte in unserer Ge-
meinde. Wer diesmal nicht dabei war, bekommt schon 
bald eine neue Gelegenheit: Die zweite Etappe der 
Grenzwanderung findet am 7. März 2026 statt und 
die dritte ist am 10. Oktober 2026 geplant.

Quelle: Gesunde Gemeinde
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Ausblick auf weitere Angebote:
l Bewegung & Balance: 04.07.2026 
l Wassergymnastik im Zeller Freibad: 

11., 18. und 25.07.2026
l Grenzwanderung, 3. Teil: 10.10.2026

Gemeinsam für ein gesundes Zell!
Das Netzwerk der Gesunden Gemeinden in Oberöster-
reich vereint Städte und Gemeinden, die sich aktiv für 
Gesundheit und Lebensqualität einsetzen. Auch Zell ist 
Teil dieses Netzwerks – denn wir möchten dazu beitragen,
dass alle Zellerinnen und Zeller von der Kindheit bis ins 
hohe Alter gesund und gut leben können. Damit das 
gelingt, braucht es Menschen, die mitgestalten wollen, 
die Ideen einbringen, Projekte unterstützen oder einfach
Interesse am Thema Gesundheit haben.

Gesunde Gemeinde 
Gedächtnistraining 

Konzentration- und Koordinationsübung: 

Zeichnen Sie mit ihrer rechten Hand eine liegende Acht in die Luft. 
Zeichnen Sie mit ihrer linken Hand zeitgleich eine Null in die Luft. 
Danach wird die Übung an der jeweils anderen Hand durchgeführt. 

Fingerfertigkeit und Koordination: 

1. Daumen und Zeigefinger berühren sich. Der Daumen wandert weiter und
berührt den Mittelfinger, den Ringfinger, den kleinen Finger. Dann geht
er auf gleichem Weg wieder zurück, bis er wieder auf den Zeigefinger
trifft.

2. Nun tippen Daumen und Finger immer zweimal aufeinander. Erst der Zei­
gefinger, der Mittelfinger, der Ringfinger und der kleine Finger - und zu­
rück bis zum Zeigefinger. Wiederholen, bis es geläufig ist.

Nun kommt die Koordination dazu:
Mit der rechten Hand starten wir mit dem Daumen und
dem Zeigefinger. Mit der linken Hand starten
wir mit dem Daumen und kleinen Finger.
Nun wird gegenläufig gearbeitet.

Gedächtnistraining hält Dich geistig fit. Gesundes. 

Gesunde Gemeinde 
Gedächtnistraining 

Konzentration- und Koordinationsübung: 

Zeichnen Sie mit ihrer rechten Hand eine liegende Acht in die Luft. 
Zeichnen Sie mit ihrer linken Hand zeitgleich eine Null in die Luft. 
Danach wird die Übung an der jeweils anderen Hand durchgeführt. 

Fingerfertigkeit und Koordination: 

1. Daumen und Zeigefinger berühren sich. Der Daumen wandert weiter und
berührt den Mittelfinger, den Ringfinger, den kleinen Finger. Dann geht
er auf gleichem Weg wieder zurück, bis er wieder auf den Zeigefinger
trifft.

2. Nun tippen Daumen und Finger immer zweimal aufeinander. Erst der Zei­
gefinger, der Mittelfinger, der Ringfinger und der kleine Finger - und zu­
rück bis zum Zeigefinger. Wiederholen, bis es geläufig ist.

Nun kommt die Koordination dazu:
Mit der rechten Hand starten wir mit dem Daumen und
dem Zeigefinger. Mit der linken Hand starten
wir mit dem Daumen und kleinen Finger.
Nun wird gegenläufig gearbeitet.

Gedächtnistraining hält Dich geistig fit. Gesundes. 
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Die Energiewende in Zell am Pettenfirst
Das Projekt „Energiewende in Zell am Pettenfirst“ ist in 
seinem dritten Jahr. Seit der Gründung wurden zwei größere
Veranstaltungen und eine Befragung durchgeführt, und 
auch für April 2026 ist eine Veranstaltung geplant – eine 
Einladung wird rechtzeitig an alle Zeller Haushalte ge-
schickt. Weiters wird laufend über Möglichkeiten infor-
miert, sich an der Energiewende in Zell zu beteiligen – so 
auch in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten. Wer 
sich aktiv an der Energiewende in Zell beteiligen will, z.B. 
auch durch Teilen von Erfahrungen und Wissen in die-
sem Bereich mit anderen Zellern und Zellerinnen, kann 
sich gerne an den Projektverantwortlichen Helmut Fennes 
wenden: energiewende.zell@gmx.at. 

Sauber heizen & sanieren: neue Förderungen
Gut gedämmte und mit erneuerbarer Energie beheizte 
Gebäude sind ein wichtiger Hebel für die Energiewende 
– die Beheizung von Gebäuden mit fossilen Brennstoffen
verursacht in Zell am Pettenfirst die meisten CO2-Emis-
sionen abgesehen vom Individualverkehr. Um private 
Haushalte in Sachen Sanierung, Wärmedämmung und 
Heizungstausch zu unterstützen, wurde nun eine neue 
Förderoffensive gestartet:

Einerseits wird der Umstieg von fossilen Heizungen (Gas, 
Öl, Kohle) auf Heizungen mit erneuerbarer Energie geför-
dert. Die Förderung beträgt bis zu € 7.500 für Wärme-
pumpen bzw. € 8.500 für Holzzentralheizungen (inkl. Pellets).
Insgesamt werden max. 30% der Nettokosten gefördert.

Die Höhe der Förderung für Sanierungsmaßnahmen 
hängt vom Ausmaß und der energiesparenden Qualität 
der Maßnahme ab: Je umfassender und besser gedämmt 
wird, desto höher die Förderung. Die Förderung beträgt 
bis zu € 20.000 und auch hier werden maximal 30% der 
Nettokosten gefördert.

Folgende Schritte sind notwendig, um diese Förderungen 
zu nutzen:

Schritt 1: verpflichtenden, kostenlosen Energiebera-
tungstermin vereinbaren beim Energiesparverband OÖ 
(E-Mail an beratung@esv.or.at oder telefonisch unter 
0800/205 206 oder 0732/7720-14860)

Schritt 2: Online-Registrierung (wichtig: vor dieser Regis-
trierung darf die Heizungsumstellung oder Sanierung 
noch nicht beauftragt werden); das Registrierungsportal 
wird im Laufe des Novembers 2025 eröffnet; aktuelle In-
formationen dazu unter: www.sanierungsoffensive.gv.at. 
Erfahrungsgemäß ist es sinnvoll, sich möglichst bald für 
diese Förderung zu registrieren, da die Fördermittel be-
grenzt sind.

Schritt 3: Umsetzung der Heizungsumstellung / Sanie-
rung und Einreichung der Endabrechnung (bis zu 9 Mo-
nate nach Registrierung in Schritt 2 möglich).
Eine Sanierung bzw. Heizungsumstellung senkt die lau-
fenden Energiekosten – dadurch finanzieren sich diese 
Investitionen nach einer gewissen Zeit.

Rechenbeispiele 
für Maßnahmen zur Energiewende
Wenn man Maßnahmen zur Energiewende setzen will, 
stellt sich die Frage: Wie mache ich das für meine persön-
liche Situation am besten? Dafür gibt es geeignete online-
Berechnungs-Tools. Z.B.: 

Wie dimensioniere ich eine PV-Anlage samt Batteriespei-
cher so, dass ich den Eigenverbrauch des selbst erzeugten 
Stroms optimiere (was mehr an Stromkosten einspart als 
die Einspeisung bei den aktuellen Tarifen einbringt)? Siehe 
https://www.energieinstitut.at/tools/susi/

Ist für meine Situation eine Umstellung auf eine Heizung 
mit Wärmepumpe oder mit Pellets sinnvoller? 
Siehe https://www.energieinstitut.at/tools/heizrechner/

Wann rechnet sich der Kauf eines Elektro-Autos im 
Vergleich zu einem Verbrenner? Siehe https://www.
klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/2024/09/Fakten-
check-E-Mobilitaet-2022.pdf, S. 16/17: Bei einem Mittel-
klasse-PKW werden die Mehrkosten beim Kauf eines E-
Autos gegenüber einem Verbrenner durch die geringeren 
laufenden Kosten innerhalb von etwa 2,5 Jahren wieder 
eingespart. 

 
Wenn die Ladung der Autobatterie über eine eigene PV-
Anlage erfolgt, rechnet sich das schneller.

 
Rechenbeispiele für Maßnahmen zur Energiewende 
 
Wenn man Maßnahmen zur Energiewende setzen will, stellt sich die Frage: Wie mache ich das für 
meine persönliche Situation am besten? Dafür gibt es geeignete online-Berechnungs-Tools. Z.B.:  

Wie dimensioniere ich eine PV-Anlage samt Batteriespeicher so, dass ich den Eigenverbrauch des 
selbst erzeugten Stroms optimiere (was mehr an Stromkosten einspart als die Einspeisung bei den 
aktuellen Tarifen einbringt)? Siehe https://www.energieinstitut.at/tools/susi/ 

Ist für meine Situation eine Umstellung auf eine Heizung mit Wärmepumpe oder mit Pellets 
sinnvoller? Siehe https://www.energieinstitut.at/tools/heizrechner/ 

Wann rechnet sich der Kauf eines Elektro-Autos im Vergleich zu einem Verbrenner? Siehe 
https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/2024/09/Faktencheck-E-Mobilitaet-2022.pdf, S. 
16/17: Bei einem Mittelklasse-PKW werden die Mehrkosten beim Kauf eines E-Autos gegenüber 
einem Verbrenner durch die geringeren laufenden Kosten innerhalb von etwa 2,5 Jahren wieder 
eingespart. [Anmerkung für das Layout zur Grafik unten: Damit dieser Beitrag auf einer Seite Platz 
hat, darf die Grafik vermutlich nur über eine Spalte gehen; es ist ok, wenn dann die „Annahmen“ 
nicht oder nur schwer lesbar sind – es genügt, dass die Grafik selbst verständlich ist. Bei Rückfragen: 
0699 1969 0697] 
 

 
Wenn die Ladung der Autobatterie über eine eigene PV-Anlage erfolgt, rechnet sich das schneller. 

 

Wie geht es weiter? 
 
Der Klimawandel schreitet weiter voran und es müssen die CO2-Emissionen reduziert werden, damit 
wir auch in Zukunft in einer lebenswerten Umwelt leben können. Dazu kann jeder und jede im 
Rahmen seiner bzw. ihrer Möglichkeiten beitragen – und sei es einfach nur durch bewussten Konsum 
von Produkten, die wenig Emissionen verursachen, durch Abfallvermeidung, Recycling, durch 
Verwendung von öffentlichen Verkehrsmitteln, wenn das möglich ist usw. Wenn es möglich ist, sollte 
man in den nächsten Jahren im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten in eine allfällige 
Sanierungsmaßnahme, eine Heizungsumstellung, den Bau einer PV-Anlage samt Batterie und/oder in 
den Kauf eines Elektro-Autos investieren – und dafür natürlich allfällige Förderungen in Anspruch 
nehmen: das wird sich meistens nach einigen Jahren auch in einer Kostenersparnis auswirken.  
 
Kontakt für die Energiewende in Zell am Pettenfirst:  
Helmut Fennes (energiewende.zell@gmx.at).  
 
Vielen Dank an die Klima- und Energiemodellregion Vöckla-Ager für ihren  
Beitrag zu diesen Gemeindenachrichten. 

Quelle: Helmut Fennes
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Wie geht es weiter?
Der Klimawandel schreitet weiter voran und es müssen 
die CO2-Emissionen reduziert werden, damit wir auch 
in Zukunft in einer lebenswerten Umwelt leben können. 
Dazu kann jede und jeder im Rahmen ihrer bzw. seiner 
Möglichkeiten beitragen – und sei es einfach nur durch 
bewussten Konsum von Produkten, die wenig Emissionen 
verursachen, durch Abfallvermeidung, Recycling, durch 
Verwendung von öffentlichen Verkehrsmitteln, wenn das 
möglich ist usw. Wenn es möglich ist, sollte man in den 
nächsten Jahren im Rahmen der finanziellen Möglich-

keiten in eine allfällige Sanierungsmaßnahme, eine Hei-
zungsumstellung, den Bau einer PV-Anlage samt Batterie
und/oder in den Kauf eines Elektro-Autos investieren – 
und dafür natürlich allfällige Förderungen in Anspruch 
nehmen: das wird sich meistens nach einigen Jahren auch 
in einer Kostenersparnis auswirken. 

Kontakt für die Energiewende in Zell am Pettenfirst: 
Helmut Fennes (energiewende.zell@gmx.at). 

RÜCKBLICK:

Am 21. September konnten wir bei herrlichem Wetter das 
Erntedankfest feiern.

Dafür wurde die Erntekrone von der Landjugend Zell be-
reits vorher geschmückt, um diese dann beim feierlichen 
Einzug in die Kirche zu tragen. 

Gemeinsam wurde in der Kirche für die Ernte des vergan-
genen Jahres gedankt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurde zur Agape geladen. Die Goldhaubenfrauen haben 
Butterbrote geschmiert, es wurde Wein und Saft ausge-
schenkt und die Musikkapelle hat das Beisammenstehen 
musikalisch umrandet. 

Das hat einmal mehr gezeigt, wie wertvoll der neue Dorf-
platz für die gesamte Gemeinde ist.

Aus der Pfarrgemeinde
Hinweis zur Müllentsorgung am Friedhof:

Leider werden in der Kompostgrube des Friedhofes immer
wieder nicht kompostierbare, biologisch abbaubare Mate-
rialien gefunden (wie z.B. Blumentöpfe, Grabkerzen, …).

Diese Fremdstoffe müssen mühsam entfernt werden. 
Wenn das nicht passiert, muss der gesamte Inhalt der 
Kompostgrube als teurer Sondermüll entsorgt werden.

Wir bitten daher alle Grabbesitzer:innen und Friedhofs-
besucher:innen den Müll korrekt zu trennen. Es stehen 
ausreichend deutlich gekennzeichnete Behälter zur Ver-
fügung.

Sollte sich an der Situation nichts ändern, dann sehen wir 
uns gezwungen, diese Mehrkosten über eine Erhöhung 
der Friedhofsgebühren weiter zu verrechnen.

EINLADUNG zum Mitfeiern im Advent 

Die Pfarrgemeinde Zell lädt alle ganz herzlich ein, im Kreise
einer großen Gemeinschaft die besinnliche Advent- und 
Weihnachtszeit gemeinsam zu feiern. Die Termine dazu 
finden sich im Pfarrblatt.

Ganz besonders einladen möchten wir zum Mitfeiern der 
Christmette am 24. Dezember um 20:30 Uhr und an den 
beiden Weihnachtsfeiertagen zu den Gottesdiensten je-
weils um 08:30 Uhr.

Eine schöne Advent- und Weihnachtszeit und ein gutes 
neues Jahr 2026!

Aus der Pfarrgemeinde: 

RÜCKBLICK: 

Am 21. September konnten wir bei herrlichem Wetter das Erntedankfest feiern. 

Dafür wurde die Erntekrone von der Landjugend Zell bereits vorher geschmückt, um diese dann 
beim feierlichen Einzug in die Kirche zu tragen.  

Gemeinsam wurde in der Kirche für die Ernte des vergangenen Jahres gedankt. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wurde zur Agape geladen. Die Goldhaubenfrauen haben Butterbrote 
geschmiert, es wurde Wein und Saft ausgeschenkt und die Musikkapelle hat das 
Beisammenstehen musikalisch umrandet.  

Das hat einmal mehr gezeigt, wie wertvoll der neue Dorfplatz für die gesamte Gemeinde ist. 

 

 

Darum bitten wir alle Besucher:innen der Pfarrräumlichkeiten, das für den gesamten Platz 
geltende Parkverbot einzuhalten und die umliegenden Parkplätze zu nutzen. 

Quelle: Pfarre Zell am Pettenfirst

Darum bitten wir alle Besucher:innen der Pfarr-
räumlichkeiten, das für den gesamten Platz gelten-
de Parkverbot einzuhalten und die umliegenden 
Parkplätze zu nutzen.
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SV GW ZELL AM PETTENFIRST

Gelungener Herbst für unseren Fußballnachwuchs
Die Nachwuchsteams unserer Gemeinde blicken auf einen
erfolgreichen und ereignisreichen Herbst zurück. Mit viel 
Einsatz, Teamgeist und Freude am Spiel zeigten unsere 
jungen Talente beeindruckende Leistungen auf dem Platz.

Besonders erfreulich sind die Platzierungen unserer älteren
Jugendmannschaften:
• Die U15 sicherte sich einen starken 2. Tabellenplatz.
• Die U13 erreichte einen respektablen 3. Platz.

Bei den jüngeren Teams wird noch ohne offizielle Wer-
tung gespielt, doch auch hier war der Einsatz und die 
Entwicklung der Kinder deutlich sichtbar.
Insgesamt wurden im Herbst 47 Spiele absolviert mit
einer erfreulichen Bilanz von 27 Siegen, 4 Unentschie-
den und 16 Niederlagen.

Quelle: SV GW Zell am Pettenfirst

Auch unsere U8 und U7 waren aktiv und nahmen jeweils 
an vier Turnieren teil. Besonders stolz sind wir auf die 
beiden Heimturniere, die wir selbst veranstalten durften 
– ein voller Erfolg für Spieler, Eltern und Zuschauer.

Ein besonderes Highlight zum Saisonabschluss war der 
Besuch von zwei Profispielern der SV Ried, die eine 
Trainingseinheit mit unseren U11, U12 und U13 ge-
stalteten. Neben spannenden Übungen gab es eine Fra-
gerunde, eine Autogrammstunde und für alle Nach-
wuchsspieler Freikarten für ein Bundesligaspiel.

Ein DANKE an alle Trainer:innen, Eltern und Unter-
stützer:innen für ihr Engagement für den SV.

Florian Mittermaier – 
Ehrenamts-Bezirkssieger

Die OÖ. Tips, das Sportland Ober-
österreich, die OÖ. Nachrichten, 
Life Radio und TV1 waren wieder 
auf der Suche nach den vielen 
ehrenamtlichen Helfern in Ober-
österreichs Vereinen. Unser Nach-
wuchsleiter Florian Mittermaier ging dabei als Sieger des 
Bezirks Vöcklabruck hervor!
Ohne die rund 200.000 Ehrenamtlichen würden Oberös-
terreichs Sportvereine nicht funktionieren. „Ehrenamtliche 
sind die guten Seelen des Sports. Der Preis ‚Danke schön‘ 
bietet Wertschätzung und holt jene vor den Vorhang, die 
normalerweise im Hintergrund aktiv sind. Der Abend ist 
ein Erntedankfest des Ehrenamts. Diese Aktion hat sich zu 
einem echten Herzensprojekt entwickelt“, betont Sport-
landesrat Markus Achleitner.
Insgesamt wurden 91.157 Stimmen für die 87 Nomi-
nierten auf tips.at und nachrichten.at abgegeben. „Es ist 
wichtig, Vorbilder zu haben – Menschen, die für Stabilität 
sorgen. Ehrenamtliche sind genau das. Positiv zu erwähnen
ist auch, dass immer mehr Frauen wichtige Funktionen 
und Führungsrollen in Sportvereinen übernehmen und so 
im Ehrenamt sichtbarer werden“, sagt Tips-Chefredakteu-
rin Alexandra Mittermayr. 

Gelungener Herbst für unseren Fußballnachwuchs 
Die Nachwuchsteams unserer Gemeinde blicken auf einen erfolgreichen und ereignisreichen Herbst zurück. 
Mit viel Einsatz, Teamgeist und Freude am Spiel zeigten unsere jungen Talente beeindruckende Leistungen auf 
dem Platz. 
Besonders erfreulich sind die Platzierungen unserer älteren Jugendmannschaften: 

 Die U15 sicherte sich einen starken 2. Tabellenplatz, 
 Die U13 erreichte einen respektablen 3. Platz. 

Bei den jüngeren Teams wird noch ohne offizielle Wertung gespielt, doch auch hier war der Einsatz und die 
Entwicklung der Kinder deutlich sichtbar. 
Insgesamt wurden im Herbst 47 Spiele absolviert mit einer erfreulichen Bilanz von 27 Siegen, 4 
Unentschieden und 16 Niederlagen. 
Auch unsere U8 und U7 waren aktiv und nahmen jeweils an vier Turnieren teil. Besonders stolz sind wir auf die 
beiden Heimturniere, die wir selbst veranstalten durften – ein voller Erfolg für Spieler, Eltern und Zuschauer. 
 
Ein besonderes Highlight zum Saisonabschluss war der Besuch von zwei Profispielern der SV Ried, die eine 
Trainingseinheit mit unseren U11, U12 und U13 gestalteten. Neben spannenden Übungen gab es eine 
Fragerunde, eine Autogrammstunde und für alle Nachwuchsspieler Freikarten für ein Bundesligaspiel. 
Ein DANKE an alle Trainer:innen, Eltern und Unterstützer:innen für ihr Engagement für den SV. 
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Preise für Skikarte+Busfahrt:
Erwachsene: € 66,-
Jugendliche: € 52,- (Jahrgang 2007 - 2009)
Kinder: € 38,- (Jahrgang 2010 - 2019)

Busfahrt ohne Skikarte: €8,-

Anmeldung bei:
Alexander Lughofer + 43 699 10994975

Familienskiausfl ug
nach Dachstein West
Gosau - Russbach

Abfahrt um 07:00 Uhr Volksschule Zell am Pettenfi rst
Rückfahrt um 16:00 Uhr

31. Jänner
2026

31. Jänner
2026
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DIVERSES

Die Zeller Rutenknechte durften von 08. bis 09. November 2025 bei der Maskenausstellung in Edt 
bei Lambach teilnehmen.

Es war ein sehr gelungenes Wochenende mit 33 tollen Krampusgruppen aus ganz Österreich, die 
ihr Können unter Beweis stellten.

Zur großen Freude 
haben wir bei dieser 
Ausstellung den 3. 
Platz erreicht.

Zeller Rutenknechte

Quelle: Zeller Rutenknechte

Mit viel Leidenschaft und Engagement 
hat Hans Jörg Stöger, Mitglied beim 
Wildbienenverein ist, seinen Garten zu 
einem besonderen Platz für Tiere und 
Pflanzen gemacht. Auf seinem Grund-
stück wachsen rund 120 verschiedene 
Obstbäume – überwiegend Buschbäume 
und Wildgehölze – sowie zahlreiche Bee-

rensträucher, von Heidelbeeren über Weintrauben bis hin 
zu Kiwis. Auch besondere Exoten wie die Paw-Paw-Bäume 
(Indianerbananen) finden hier ihren Platz.

Doch nicht nur Pflanzen fühlen sich in Stögers Garten 
wohl. Blindschleichen, Echsen und Igel haben hier ein ge-
schütztes Zuhause gefunden. 

In der warmen Jahreszeit 
summt und flattert es an 
allen Ecken: Schmetterlinge, 
Wildbienen und unzählige 
Insekten beleben die Blüten-
pracht. 

Zu Besuch im Naturgarten von Hans Jörg Stöger
Besonders erfreut war der 
Gartenbesitzer, als er im 
Sommer eine Riesenheu-
schrecke entdeckte – ein 
seltener Gast, den er zuletzt 
in seiner Kindheit gesehen 
hatte.

Unterstützt wird Hans Jörg Stöger von seinem Freund
Oliver Haas, der über die Sommer- und Herbstmonate zu-
sätzlich zu den Wildbienen, zwei Bienenstöcke im Garten 
aufstellt. 

Für seinen Einsatz wurde Hans Jörg Stöger mit der Plakette
„Natur im Garten“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung 
erhalten Gärten, die nach ökologischen Kriterien gepflegt 
werden.

Wer den Garten näher kennenlernen möchte, ist herzlich 
eingeladen:

Interessierte können sich für eine Besichtigung anmelden –
es gibt zu jeder Jahreszeit etwas zu entdecken, besonders 
von März bis Ende Mai, wenn die Wildbienen besonders 
aktiv sind.

Kontakt:
Hans Jörg Stöger
4842 Zell am Pettenfirst, Bruck 29 
E-Mail: apollo1one@hotmail.com
Tel.Nr.: +43 664 452 16 37

Weitere Informationen zu Wildbienen und Naturgärten 
finden Sie unter:
• www.wildbienengarten.com
• www.naturimgarten.at
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Quelle: Hans Jörg Stöger

Die Saison startete am 14. November in 
Vöcklamarkt und am 15. November auf der 
Pettenfirsthütte. 

Die Zeller Rutenknechte freuten sich teuf-
lisch über euren Besuch.
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Einige Volksschulkinder umrahmten den Tag der Älteren – vielen Dank für diesen schönen Auftritt.       Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst

Andrea Rosner verabschiedet sich nach vielen Jahren als Direktorin unserer Volksschule in den wohlverdienten Ruhestand. 
Vielen Dank für deine wertvolle Arbeit in unserer Gemeinde.                                                                  Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst
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ABFALLENTSORGUNG

BITTE DIE ABFALLTONNEN AM VORTAG SICHTLICH RAUSSTELLEN –  
DIE TONNEN WERDEN AB 6:00 UHR ENTLEERT!!! 

 

PAPIER - Abfuhrtermine 2026 
 

Abfuhrtag Datum  
FREITAG 20. Februar 8-wöchentlich 
FREITAG 17. April 8-wöchentlich 
FREITAG 12. Juni 8-wöchentlich 
FREITAG 07. August 8-wöchentlich 
FREITAG 02. Oktober 8-wöchentlich 
FREITAG 27. November 8-wöchentlich 
 

GELBER SACK - Abfuhrtermine 2026 
 

Abfuhrtag Datum  
MITTWOCH 14. Jänner 6-wöchentlich 
MITTWOCH 25. Februar 6-wöchentlich 
DONNERSTAG 09. April 6-wöchentlich 
MITTWOCH 20. Mai 6-wöchentlich 
MITTWOCH 01. Juli 6-wöchentlich 
MITTWOCH 12. August 6-wöchentlich 
MITTWOCH 23. September 6-wöchentlich 
MITTWOCH 04. November 6-wöchentlich 
MITTWOCH 16. Dezember 6-wöchentlich 
 

RESTABFALL - Abfuhrtermine 2026 
 

Abfuhrtag Datum  
DIENSTAG 13. Jänner 4-wöchentlich 
DIENSTAG 10. Februar 4-wöchentlich 
DIENSTAG 10. März 4-wöchentlich 
DIENSTAG 07. April 4-wöchentlich 
DIENSTAG 05. Mai 4-wöchentlich 
DIENSTAG 02. Juni 4-wöchentlich 
DIENSTAG 30. Juni 4-wöchentlich 
DIENSTAG 28. Juli 4-wöchentlich 
DIENSTAG 25. August 4-wöchentlich 
DIENSTAG 22. September 4-wöchentlich 
DIENSTAG 20. Oktober 4-wöchentlich 
DIENSTAG 17. November 4-wöchentlich 
DIENSTAG 15. Dezember 4-wöchentlich 
 
 

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2026 
 

Abfuhrtag Datum 
DIENSTAG 13. Jänner 2-wöchentlich 
DIENSTAG 27. Jänner 2-wöchentlich 
DIENSTAG 10. Februar 2-wöchentlich 
DIENSTAG 24. Februar 2-wöchentlich 
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Folge 12/2024 
 
Auf die Titelseite – Titelbild.jpg 
Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst 

 
Liebe Zellerinnen und Zeller, 

Datei einfügen: Vorwort.docx  
Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst 

 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
Foto einfügen – Bgm NEU.jpg  
Datei einfügen: Unterschrift Stockinger.pdf 
Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst 

 
 

Aus der Gemeinde 
Datei einfügen: Aus der Gemeinderatssitzung.docx 
Quelle: Gemeinde Zell am Pettenfirst 

 
 
Wir gratulieren!  
 
Zur Geburt 
Frau Denise‐Jaqueline  und Herrn Dominik Waldhör, Wolfsdoppl,  zur Geburt  ihrer  Tochter 
Helene Gerda am 04.10.2024. 
 
Frau Claudia und Herrn Andreas Gröstlinger,  Zell  am Pettenfirst,  zur Geburt  ihrer Tochter 
Magdalena am 07.10.2024. 
 
Frau  Isabella und Herrn Michael Pesendorfer, Wolfsdoppl,  zur Geburt  ihrer Tochter Emilia 
Maria am 19.10.2024. 
 
Frau  Victoria  Hager  und  Herrn  Johannes  Buchinger,  Zell  am  Pettenfirst,  zur Geburt  ihres 
Sohnes Alexander am 23.10.2024. 
 
Frau  Patricia  und  Herrn  David  Supuran‐Siegel,  Heinrichsberg,  zur  Geburt  ihrer  Tochter 
Iochebed am 27.10.2024. 
 
Zur Hochzeit 
Frau Franziska und Herrn Shayenne Henrique do Nascimento im Oktober 2024.  
 
 
 

DIENSTAG 10. März 2-wöchentlich 
DIENSTAG 24. März 2-wöchentlich 
MITTWOCH 08. April 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 21. April 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 05. Mai 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 19. Mai 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 02. Juni 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 16. Juni 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 30. Juni 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 14. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 28. Juli 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 11. August 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 25. August 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 08. September 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 22. September 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 06. Oktober 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 20. Oktober 2-wöchentlich inkl. Reinigung 
DIENSTAG 03. November 2-wöchentlich 
DIENSTAG 17. November 2-wöchentlich 
DIENSTAG 01. Dezember 2-wöchentlich 
DIENSTAG 15. Dezember 2-wöchentlich 
DIENSTAG 29. Dezember 2-wöchentlich 
 
 
 Die Abfalltonnen müssen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitgestellt werden! - wenn 

möglich am Vorabend 
 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit,..) kann sich die Abfuhr 

verschieben  bitte Mülltonnen stehen lassen! 
 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen - dies erleichtert die 

Arbeit unseres Personals! 
 Im Winter keinen nassen Abfall einfüllen --> Abfall friert ein und es könnte nur zu einer Teilentleerung der 

Abfalltonnen kommen! 
 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten! Dies betrifft die Breite als auch die Höhe (LKW-

Höhe!) der Straßen! 
 Es dürfen kein Bauschutt, Steine, größere Metallteile, o.ä. über die Restmülltonne entsorgt werden. Infos über 

die Entsorgung erhalten Sie von der Gemeinde oder dem Bezirksabfallverband. 
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